
Starnberg am See, 4.9.1952

An die 
Redaktion 
”Die Zeit” 
Hambul^ 1 
Press^hans

Sehr geehrte Herren,

ich erlaube mir, Ihnen eine heitere Kurzgeschichte anzubieten, die 

den Vorzug hat, eine wahre Begebenheit darzustellen. Ich hoffe, daß 

die kleinen Spitzen gegen unsere Gegenwart Sie nicht davon abhalten 

zu prüfen, ob diese Erzählung Ihren Lesern gefallen könnte. Bisher 

ist die Geschichte noch unveröffentlichtjes könnte freilich sein, 

daß mein in der Geschichte mitspielender Onkel in Amerika, dem ich 

sie zugänglich machte, inzwischen dafür sorgte, daß sie in engli­

scher Übersetzung in den Vereinigten utaaten erschien, aoer das 

berührt Ihi/^erbreitungsgebiet nicht.

Sollten die das Kanuskript nicht verwenden wollen, so bitte ich 

Sie freundlich, es mir zurückzuschicken, wofür ich sehr dankbar

^it den besten Empfehlungen 

Ihr sehr ergebener

Natürlich gefärbt
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